
Verbreitungszentren der Zeigerarten für naturnahe Lebensräume in Deutschland
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Anteil ahemerober (natürlicher) bis meso-
hemerober (halbnatürlicher) Arten an der 
Gesamtartenzahl pro Messtischblatt (TK25)
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Pflanzliche Zeigerarten werden einer Skala von ahemerob (natürlich) über 
mesohemerob (halbnatürlich) bis metahemerob (naturfern) zugeordnet. Das 
zugrundeliegende System der Hemerobie zeigt das Maß der Störung der 
Vegetation durch menschlichen Einfluss an.

Die für diese Auswertung verwendeten, auf TK25-Rasterfelder aggregierten 
Verbreitungs-daten beruhen auf fast 30 Millionen Rohdaten der floristischen 
Kartierung Deutschlands, die von circa 5.000 ehrenamtlichen Kartiererinnen 
und Kartierern bereitgestellt und von der Koordinationsstelle der 
Florenkartierung Deutschlands im Verein „Netzwerk Phytodiversität 
Deutschlands" (NetPhyD) bundesweit zusammengeführt wurden.




